
Geschäftsanbahnung USA 
Abfallwirtschaft und Recycling in Phoenix, Arizona | 2. – 6. Juni 2025 

 

Bereich Bild 

Geschäftsanbahnung USA 2025 

Vom 02.06.2025 bis zum 06.06.2025 führt das Delegiertenbüro der deutschen Wirtschaft in San Francisco, im 
Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz, eine Geschäftsanbahnungsreise in dem US-
Bundesstaat Arizona durch. Es handelt sich dabei um eine projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des 
Markterschließungsprogramms für KMU. Zielgruppe sind vorwiegend kleine und mittlere deutsche Unternehmen 
(KMU). 

Der US-amerikanische Markt für Recycling und 

Abfallmanagement wächst rasant: Mit einem Umsatz von 91 

Milliarden USD (2022) und dem Ziel, die nationale 

Recyclingquote bis 2030 von 32 % auf 50 % zu steigern, bieten 

sich erhebliche Chancen für deutsche Unternehmen. Besonders 

Phoenix, Arizona, entwickelt sich zu einem Hotspot für 

innovative Recyclinglösungen. 

Ein zentraler Wachstumstreiber ist das Recycling von 

Solarmodulen und Batterien. Der rasant wachsende Solarsektor 

und die Expansion der Elektrofahrzeugproduktion führen zu 

einem steigenden Bedarf an nachhaltigen Entsorgungslösungen. 

Unternehmen wie We Recycle Solar betreiben bereits die größte 

PV-Recyclinganlage der USA in Arizona, während Firmen wie 

Li-Cycle und Cirba Solutions Pionierarbeit im Batterierecycling 

leisten. 

Darüber hinaus fördern staatliche Investitionen und Initiativen zur 

Kreislaufwirtschaft Projekte wie Biogasanlagen, 

Kunststoffrecyclingzentren und Programme zur 

Abfallvermeidung. Städte wie Phoenix, Mesa und Tucson 

verfolgen ambitionierte Zero-Waste-Ziele, die nachhaltige 

Technologien und Recyclinglösungen erforderlich machen. 

Deutsche Unternehmen sind weltweit führend im Recycling und 

können mit innovativen Technologien und effizienten Prozessen 

den Markt erobern. Besonders bei PV-Modul- und 

Batterierecycling gibt es große Marktlücken, die mit deutschem 

Know-how geschlossen werden können. 

Durchführer 
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Zielgruppe 

 
Das Projekt richtet sich an deutsche Unternehmen, vorrangig 

kleine und mittlere Unternehmen (KMU), mit innovativen 

Technologielösungen und Produkten im Bereich der Recycling- 

und Abfallwirtschaft, insbesondere mit den Schwerpunkten: 

 
• PV- und Batterierecycling-Spezialisten 
• Kunststoff- und Verpackungsrecycling-Unternehmen 
• Bauschutt- und Bauabfallrecycling-Firmen 
• Anbieter von Biogastechnologie 
• Hersteller von Recycling- und Sortiertechnik 
• Wasserstoffproduzenten aus Biomasse und Abfällen 
• Hersteller von Schreddern, Pressen und 

Separationstechnik 
• Anbieter von Aufbereitungsanlagen für kritische 

Rohstoffe 
• Unternehmen für Rohstoffrückgewinnung aus 

recycelten Materialien 
• Hersteller und Betreiber von Anlagen zur thermischen 

Abfallverwertung 
• Beratungsfirmen für Kreislaufwirtschaft und 

Abfallmanagement 
 
Sind Sie sich nicht sicher, ob Ihre Lösung passt? Sprechen Sie uns 
an! 

 

Programm 

 
Im Zuge dieses Projektes werden Ihnen industriespezifische Zielmarktinformationen und konkrete Werkzeuge vermittelt, um erfolgreich 

in den US-Markt einzusteigen. Wir sprechen gezielt die lokale Industrie für Sie an und organisieren individuell auf Ihre Ziele 

zugeschnittene Einzeltermine mit amerikanischen Unternehmen und Multiplikatoren, welche gemeinsam mit Ihnen im persönlichen 

Gespräch abgestimmt werden. Die Geschäftsreise wird in Phoenix, Arizona, stattfinden. 

 

 

✓ Individuell 
Wir organisieren für Sie individuelle 
Geschäftstermine mit lokalen Entscheidungsträgern 
in Seattle und Atlanta 

 

✓ Effektiv 
Sie haben die Möglichkeit, Ihr Unternehmen vor 
hochrangigem Fachpublikum aus den USA mit 
Netzwerkeffekt zu präsentieren 

 

✓ Innovationsgetrieben 

Sie erfahren detaillierte Informationen zum Zielmarkt 
und lernen, Ihren Markteinstieg in die USA mit 
bewährten Innovationsmethoden zu gestalten 
 

✓ Effizient 

Sie treffen innerhalb einer Woche mehrere US-
Stakeholder und werden von Fachexperten über die 
neusten Entwicklungen auf dem US-Markt informiert 

 

 

Ihre Vorteile auf einem Blick 

 
 

Vor der Projektwoche 

Dienstag (Online), 6. Mai 2025 • Online-Workshop: Vorbereitung auf die Geschäftsreise (Marktanalysen, kulturelle Unterschiede) 

Projektwoche 

Sonntag, 1. Juni 2025 • Individuelle Anreise in Phoenix, Arizona 

Montag, 2. Juni 2025 • Willkommens- und Markt-briefing mit Sprechern von Arizona Commerce Authority und Vorstellung 
der teilnehmenden Unternehmen  

• Potenzielle Unternehmensbesuche bei branchenrelevanten Unternehmen   

• Roundtable-Diskussion  

• Optionales gemeinsames Abendessen und Kennenlernen der Gruppe (Selbstzahlerbasis) 
Dienstag, 3. Juni 2025 • B2B-Einzeltermine im Großraum Phoenix  

• Präsentationsveranstaltung 
Mittwoch, 4. Juni 2025 • B2B-Einzeltermine im Großraum Phoenix  

• Potenzielle Unternehmensbesuche bei branchenrelevanten Unternehmen 
Donnerstag, 5. Juni 2025 • B2B-Einzeltermine im Großraum Phoenix  

• Potenzielle Unternehmensbesuche bei branchenrelevanten Unternehmen  

• Teilnahme an lokalen, themenrelevanten Netzwerkveranstaltungen oder gemeinsames 
Abendessen (Selbstzahlerbasis) 

Freitag, 6. Juni 2025 • B2B-Einzeltermine im Großraum Phoenix  

• Debriefing  

• Individuelle Abreise  
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Ihr Expertenteam 

 
Projektträger: Delegiertenbüro der deutschen 
Wirtschaft in San Francisco und AHK USA – Süd 

Das Delegiertenbüro der deutschen Wirtschaft ist 

Ansprechpartner für alle Firmen, die ein wirtschaftliches Interesse 

an der Westküste der USA haben und steht mit vielen 

Servicedienstleistungen als kompetenter Partner zur Verfügung.  
 

Kooperationspartner: Goduni International GmbH 

Die Goduni International GmbH ist ein weltweit tätiges 
deutsches Beratungsunternehmen mit Fokus auf 
Infrastrukturprojekte. Seit 2004 realisierte es über 135 Projekte 
in 19 Ländern. Goduni unterstützt öffentliche Institutionen mit 
Know-how-Transfer und Ausschreibungsbegleitung und berät 
Unternehmen in den Bereichen Energie, Umwelt und Verkehr. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kosten und Teilnahmebedingungen 
 

Das Projekt ist Bestandteil des Markterschließungsprogramms für 

KMU und unterliegt den De-Minimis-Regelungen. Der 

Eigenanteil der Unternehmen für die Teilnahme am Projekt 

beträgt in Abhängigkeit von der Größe des Unternehmens: 

 

• 500 EUR (netto) für Unternehmen mit weniger als 2 Mio. 

EUR Jahresumsatz und weniger als 10 Beschäftigten 

• 750 EUR (netto) für Unternehmen mit weniger als 50 Mio. 

EUR Jahresumsatz und weniger als 500 Beschäftigten 

• 1.000 EUR (netto) für Unternehmen ab 50 Mio. EUR 

Jahresumsatz oder ab 500 Beschäftigten 

 

Reise-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten werden von den 

Teilnehmenden selbst getragen. Für alle Teilnehmenden werden 

die individuellen Beratungsleistungen in Anwendung der De-

Minimis-Verordnung der EU bescheinigt. Teilnehmen können 

maximal 12 Unternehmen. Anmeldungen werden in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt, wobei KMU-Vorrang 

vor Großunternehmen haben. 

 

 Anmeldung 

 
Hat die Veranstaltung ihr Interesse geweckt? Dann kontaktieren 

Sie direkt unseren Partner Goduni International GmbH Frau Lisa 

Grötschel per E-Mail (l.groetschel@goduni.de). 

 

Anmeldeschluss ist der 14. März 2025. 

 

 

 

Kontakt 
 

Delegiertenbüro der deutschen Wirtschaft in San Francisco 

Herr Preston Locher 

Tel: +1 415 248 1242 

E-Mail: plocher@gaccwest.com 

 

Goduni International GmbH 

Frau Lisa Grötschel 

E-Mail: l.groetschel@goduni.de 
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